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See the notice on TED website

420062-2026 - Konkurss
Vācija – Peldbaseina celtniecības darbi – Schwimmbadtechnik
OJ S 116/2026 18/06/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms - Izmaiņu paziņojums
Būvdarbi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Caritasverband für die Diözese Speyer e.V.
E-pasts: info@caritas-speyer.de
Pircēja juridiskais statuss: Organizācija, kas piešķir līgumslēdzējas iestādes subsidētu līgumu
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Sociālā aizsardzība

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Schwimmbadtechnik
Apraksts: In der Förderschule des Caritas Förderzentrums St. Laurentius und Paulus in der 
Queichheimer Hauptstraße 235 in Landau i.d. Pfalz werden zwei Drittel der derzeit 160 
Schüler im Bildungsgang ganzheitliche Entwicklung unterrichtet, d. h. neben dem 
Förderschwerpunkt motorische Entwicklung besteht auch noch sonderpädagogischer 
Förderbedarf im Bereich ganzheitliche Entwicklung. Die Förderschule wurde im Jahr 1971 in 
Massivbauweise als Flachdachgebäude erbaut. 1990 wurde ein komplettes Walmdach 
aufgesetzt. Der Dachraum ist ungenutzt. Seither haben sich die (sonder-) pädagogischen 
Anforderungen an das Schulgebäude und die Einrichtung weitreichend verändert. Da beim 
Bau der Schule, damals für ca. 120 Schülerinnen und Schüler geplant, die heute gültigen 
pädagogischen Konzepte nicht berücksichtigt werden konnten und in den vergangenen Jahren 
keine größeren Maßnahmen durchgeführt wurden, befindet sich die Schule nicht mehr auf 
dem aktuellen Stand. Somit werden die Durchführungen umfassender Baumaßnahmen am 
bestehenden Schulgebäude geplant. In den vergangenen Jahren wurden lediglich 
umfassende Brandschutzmaßnahmen sowie die Sanierung des Trinkwasseranlage des 
Gesamteinrichtung durchgeführt. Die Maßnahmen dieser Sanierung sind wie folgt geplant: 
Grundlegende Sanierungsmaßnahmen in Klassenräumen, Therapieräumen, Büros und Fluren 
Einbau einer Lüftungsanlage inklusive Einbau von Klimatisierungsgeräten Erneuerung von 
elektrischen Leitungsführungen Sanierung des Schwimmbades mit Umkleiden Sanierung der 
Aula und WC-Anlagen Sanierung der Pflegebäder, WC-Anlagen Umbau der Lehrküche 
Herstellung eines barrierefreien Pausenhofes Die Gebäudeteile, welche Gegenstand dieser 
Maßnahme sind, beinhalten folgende Nutzungen: Bauteil P: - UG (Teilunterkellerung): 
Schwimmbadbecken – Schwimmbadtechnik - EG: Schwimmbad mit zugehörigen Umkleiden, 
Klassen-, Therapie- und Verwaltungsräume, kleinere Sanitärbereiche - OG: Klassen-, 
Therapie- und Verwaltungsräume, großer Sanitärbereich für die Schüler*innen - Dachraum: 
Einbau einer Technikzentrale, Leitungsverzug der neuen Lüftungsanlage Bauteil R: - EG: 
Großküche (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme) - OG: Mensa, Ausgabeküche, Klassen-, 
Therapie- und Verwaltungsräume - Dachraum: ungenutzt – lediglich Leitungsverzug der neuen 
Lüftungsanlage Bauteil O: - EG: Notwendiger Flur, Erschließung, Verwaltungsräume - OG: 
Notwendiger Flur, kleine Sanitärbereiche, Erschließung, Verwaltungsräume - Dachraum: 
ungenutzt – lediglich Leitungsverzug der neuen Lüftungsanlage Bauteil A: - EG: 
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Gymnastikhalle mit zugehörigen Nebenräumen, Klassen-, Therapie- und Verwaltungsräume, 
großer Sanitärbereich für die Schüler*innen, Werkraum, Lehrküche - OG: Klassen-, Therapie- 
und Verwaltungsräume, großer Sanitärbereich für die Schüler*innen - Dachraum: Einbau einer 
Technikzentrale, Leitungsverzug der neuen Lüftungsanlage Bauteil B: - EG: Ambulanter 
Dienst Verwaltungsräume (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme), Haupteingang - OG: 
Klassenräume, kleiner Sanitärbereich - Dachraum: ungenutzt – lediglich Leitungsverzug der 
neuen Lüftungsanlage Bauteil C: - EG: Klassen-, Therapie- und Verwaltungsräume, kleiner 
Sanitärbereich, Erschließung - OG 1: (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme), Erschließung - 
OG 2: (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme), Erschließung - OG 3: (NICHT Gegenstand 
dieser Maßnahme), Erschließung - OG 4: Klassen- und Therapieräume, kleiner 
Sanitärbereich, Erschließung - Dachraum: Einbau einer Technikzentrale Bauteil L: - EG: 
Notwendiger Flur, Erschließung, Rampe - OG: Notwendiger Flur, Erschließung, Rampe - 
Dachraum: ungenutzt – lediglich Leitungsverzug der neuen Lüftungsanlage Bauteil M: - EG: 
Notwendiger Flur, Erschließung, Rampe - OG: (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme) - 
Dachraum: ungenutzt (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme) Bauteil F: - EG: Aula mit 
Bühne, Sanitärbereich - OG: (NICHT Gegenstand dieser Maßnahme) - Dachraum: ungenutzt 
(NICHT Gegenstand dieser Maßnahme) Diese Gebäudeteile sind NICHT Gegenstand der 
Maßnahme: Bauteil D, Bauteil E, Bauteil U, Bauteil G, Bauteil N, Bauteil K, Bauteil H, Bauteil 
S, Bauteil T Die Sanierung erfolgt abschnittsweise in drei Bauabschnitten. BA 1: Gebäudeteil 
A, B, L BA 2: Gebäudeteile P, R, O BA 3: Gebäudeteil C, L, M, F und Pausenhöfe Die 
jeweiligen Bauabschnitte sind zeitlich wie folgt geplant: BA 1: 06.10.2025 - 10.2026 BA 2: 
05.10.2026 - 10.2027 02.07.2026 - 08.2027 (P Schwimmhalle) BA 3: 04.10.2027 - 07.2028 
Dachraum als Sonderabschnitt: Die Arbeiten erfolgen für diesen Bauabschnitt parallel zu den 
anderen Bauabschnitten in Absprache mit Bauleitung und AG.
Procedūras identifikators: dbed4475-1548-453b-9bee-794dd80147d1
Iekšējais identifikators: Cari-09/26-SchwTech
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45212212 Peldbaseina celtniecības darbi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Queichheimer Hauptstraße 235  
Pilsēta: Landau in der Pfalz
Pasta indekss: 76829
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Landau in der Pfalz, Kreisfreie Stadt (DEB33)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vob-a-eu -
Pārrobežu situācijās piemērojamie tiesību akti: CrossBorderLaw

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Korupcija: 
Krāpšana: 
Dalība noziedzīgā organizācijā: 
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Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: 
Uzņēmējdarbību aptur: 
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: 
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: 
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: 
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: 
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: 
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: 
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: 
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: 
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: 
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: 
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: 
Maksātnespēja: 

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Schwimmbadtechnik
Apraksts: Die vorhandene Schwimmbadtechnik wird vollständig incl. Rohrleitungen 
demontiert. Ausgenommen hiervon ist der Schwallwasserbehälter im Kellerraum unterhalb des 
Schwimmbeckens. Dieser ist auch für die Neuauslegung ausreichend dimensioniert und auch 
in einem Zustand, dass dieser weiterverwendet werden kann. Die bisherige Chlorgasanlage, 
welche in einem separaten Raum neben der Schwimmbadtechnik montiert ist kann entfallen. 
Hierdurch ist auch der Umgang mit den bisher verwendeten Chlorgasflaschen nicht mehr 
notwendig. Der so freiwerdende Raum kann zur Lagerung der sonstigen 
Schwimmbadchemikalien genutzt werden. Die maximale Wassertemperatur wurde mit dem 
Bauherr auf 32°C festgelegt. Die Auslegung der Schwimmbadtechnik erfolgt nach DIN 19643. 
Anhand der Wassertemperatur und den Nutzungsgegebenheiten erfolgt die Berechnung der 
Umlaufwassermengen als Nichtschwimmerbecken. Die Umlaufwassermenge ergibt sich aus 
den folgenden Faktoren: - Wasseroberfläche: 97,2m² - Faktor für die maximale Wassertiefe: 
0,37 (max. 1,30m) - Belastbarkeitsfaktor anhand der Beckenart: 0,5 Daraus ergibt sich eine 
Umlaufwassermenge von maximal 72m³/h. Damit wird auch der minimale Überlaufstrom von 
1m³/h/m Ablaufrinne, welches Forderung des Beckenbauers ist erfüllt. Die neue 
Schwimmbadtechnik wird vollständig im bestehenden Raum der Schwimmbadtechnik 
aufgestellt. Als Ersatz für die bisherige Chlorgasanlage wird eine Desinfektionsanlage 
basierend auf Salztabletten vorgesehen. Die Anlage erzeugt mittels Elektrolyseverfahren 
Chlor, was nur im absolut notwendigen Anteil dem Rohwasser zugegeben wird. Dies erhöht 
die Sicherheit der Gesamtanlage. Weiterhin werden im Technikraum zwei Filterbehälter mit 
einer maximalen Filterleistung von 60m³/h pro Behälter aufgestellt. Weitere Bestandteile der 
Anlage sind die Dosiereinrichtungen für PH-senken und PH-heben, Flockung, der 
Wärmetauscher zur Temperierung des Schwimmbadwassers und die Treibwasserpumpe. 
Dies Bauteile werden ebenfalls im Technikraum neben der Schwimmhalle montiert. Im Keller 
unterhalb des Beckens bleibt der bestehende Schwallwasserbehälter bestehen. Hier werden 
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auch wie im Bestand die beiden neuen Umlaufpumpen montiert. Zur Verrohrung der 
Schwimmbadtechnik wird für den Zu- und Ablauf geschweißtes PP-Rohr verwendet. Die 
Anschlusspunkte für Zu- und Abwasser ergeben sich aus der Beckenplanung, gleichen aber 
ungefähr den Bestandspositionen um die Statik der Beckenwanne nicht durch zusätzliche 
Bohrungen zu schwächen. Ausführungszeiten: Demontage: 2 Wochen, ca. KW 41 + 42 2026 
Rohinstallation: 8 Wochen, ca. KW 02 bis KW 09 2027 Inbetriebnahme: 4 Wochen, ca. KW 26 
bis KW 29 2027
Iekšējais identifikators: Cari-09/26-SchwTech

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45212212 Peldbaseina celtniecības darbi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Queichheimer Hauptstraße 235  
Pilsēta: Landau in der Pfalz
Pasta indekss: 76829
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Landau in der Pfalz, Kreisfreie Stadt (DEB33)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 05/10/2026
Ilguma beigu datums: 23/07/2027

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām darbībām
Atlases kritērija apraksts: Es sind mindestens drei Referenzprojekte über vergleichbare 
Leistungen einzureichen, die innerhalb der letzten drei Jahre abgeschlossen wurden oder sich 
aktuell in der Ausführung befinden. Ein Referenzprojekt gilt als vergleichbar, wenn es in Art 
und Umfang den hier ausgeschriebenen Schwimmbadtechnik entspricht. Detaillierungsgrad 
pro Referenz: Projektbezeichnung: Name des Bauvorhabens und genaue Ortsangabe. Art der 
baulichen Anlage: Angabe, ob es sich um öffentliche Gebäude, Schulen oder vergleichbare 
soziale Einrichtungen handelt (entsprechend der Nutzung als Förderschule ). 
Leistungsumfang: Nachweis der verbauten Schwimmbadtechnik Bauen im Bestand: Angabe, 
ob die Leistungen im Rahmen einer Sanierung und ggf. bei laufendem Betrieb erbracht 
wurden. Kennzahlen: Auftragssumme (netto), Ausführungszeitraum sowie Anzahl der 
verbauten Einheiten. Ansprechpartner: Benennung einer Kontaktperson des Auftraggebers 
(Name, Telefonnummer/E-Mail) zur Verifizierung der Angaben. Der Nachweis kann alternativ 
oder ergänzend durch eine gültige, europaweit anerkannte Präqualifikation geführt werden, 
sofern darin die unter den Anforderungen genannten Leistungspositionen ausgewiesen sind. 
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Anerkannte Präqualifikationssysteme sind insbesondere • Amtliches Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (PQ-VOB) gemäß § 6b VOB/A • Amtliches 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Liefer- und Dienstleistungen • EU-Portal e-Certis 
mit ESPD / ESPD² • EU-weit etablierte Lieferantennetzwerke wie Achilles BuildingConfidence 
Referenzen, die die Anforderungen nicht vollständig erfüllen oder deren Vergleichbarkeit nicht 
schlüssig ist, können ganz oder teilweise unberücksichtigt bleiben. Die Vergabestelle behält 
sich vor, weitere Erläuterungen oder Nachweise anzufordern.

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Zur Beurteilung der allgemeinen wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bieters ist der Nachweis eines ausreichenden jährlichen 
Gesamtumsatzes erforderlich. Der Nachweis kann alternativ oder ergänzend durch eine 
gültige, europaweit anerkannte Präqualifikation geführt werden, sofern darin der geforderte 
Mindestumsatz ausgewiesen ist. Anerkannte Präqualifikationssysteme sind insbesondere • 
amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (PQ-VOB) gemäß § 6b 
VOB/A • amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Liefer- und Dienstleistungen • 
EU-Portal e-Certis mit ESPD / ESPD² • EU-weit etablierte Lieferantennetzwerke wie Achilles 
BuildingConfidence Der Bieter muss einen durchschnittlichen Gesamtjahresumsatz in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren vor dem Stichtag für den Eingang der 
Angebote in Höhe von mindestens 420.000,00 EUR netto nachweisen. Der Durchschnitt 
berechnet sich aus der Summe der Jahresumsätze dieser drei Geschäftsjahre geteilt durch 
drei. Der Nachweis kann vorläufig durch die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
erbracht werden. Die Vergabestelle behält sich vor, Bestätigungen eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters oder Kopien der Jahresabschlüsse/Bilanzen anzufordern.

Kritērijs: Specifisks vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Zur Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit in den für diesen Auftrag relevanten Leistungsbereichen ist der Nachweis 
eines ausreichenden spezifischen Jahresumsatzes aus dem Einbau von Schwimmbadtechnik 
erforderlich. Der Nachweis kann alternativ oder ergänzend durch eine gültige, europaweit 
anerkannte Präqualifikation geführt werden, sofern darin der spezifische Umsatz ausgewiesen 
ist. Anerkannte Präqualifikationssysteme sind insbesondere • amtliches Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen (PQ-VOB) gemäß § 6b VOB/A • amtliches 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Liefer- und Dienstleistungen • EU-Portal e-Certis 
mit ESPD / ESPD² • EU-weit etablierte Lieferantennetzwerke wie Achilles BuildingConfidence 
Der Bieter muss für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre vor dem Stichtag für den 
Eingang der Angebote einen durchschnittlichen Jahresumsatz aus der Lieferung und Montage 
von Schwimmbadtechnik in Höhe von mindestens 210.000,00 EUR netto nachweisen. Der 
Durchschnitt berechnet sich aus der Summe des spezifischen Umsatzes dieser drei 
Geschäftsjahre geteilt durch drei.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Zur Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit und zur Abdeckung von Haftungsrisiken aus der Lieferung und Montage 
von Schwimmbadtechnik ist der Nachweis einer ausreichenden 
Betriebshaftpflichtversicherung erforderlich. Der Nachweis kann alternativ oder ergänzend 
durch eine gültige, europaweit anerkannte Präqualifikation geführt werden, sofern darin die 
geforderten Versicherungssummen ausgewiesen sind. Anerkannte Präqualifikationssysteme 
sind insbesondere • amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(PQ-VOB) gemäß § 6b VOB/A • amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für 
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Liefer- und Dienstleistungen • EU-Portal e-Certis mit ESPD / ESPD² • EU-weit etablierte 
Lieferantennetzwerke wie Achilles BuildingConfidence Der Bieter muss das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung nachweisen, die die spezifischen Risiken aus aus der 
Lieferung und Montage von Schwimmbadtechnik abdeckt. Die Mindestdeckungssummen je 
Schadensfall sind: • 5 000 000 EUR für Personenschäden • 5 000 000 EUR für Sachschäden 
•  500 000 EUR für reine Vermögensschäden Die Jahreshöchstleistung muss mindestens 
das Zweifache dieser Deckungssummen betragen. Der Versicherungsschutz ist über die 
gesamte Dauer der Bauausführung aufrechtzuerhalten. Der Nachweis kann vorläufig durch die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) erbracht werden. Die Vergabestelle kann eine 
qualifizierte Versicherungsbestätigung des Versicherers verlangen, aus der 
Deckungssummen, Jahreshöchstleistung und Laufzeit hervorgehe

Kritērijs: Reģistrācija tirdzniecības reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Zur Beurteilung der Eignung des Bieters ist der Nachweis seiner 
rechtlichen Eigenschaft und seiner ordnungsgemäßen Eintragung in einem relevanten 
Register erforderlich. Der Nachweis kann außerdem alternativ oder ergänzend durch eine 
gültige, europaweit anerkannte Präqualifikation geführt werden, sofern darin die Eintragung in 
das jeweilige Berufs- oder Handelsregister ausgewiesen sind. Anerkannte Nachweisformen 
sind insbesondere • Amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für Bauleistungen 
(PQ-VOB) gemäß § 6b VOB/A • Amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für 
Liefer- und Dienstleistungen • EU-Portal e-Certis mit ESPD / ESPD² • EU-weit etablierte 
Lieferantennetzwerke wie Achilles BuildingConfidence Der Bieter muss nachweisen, dass er 
gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Staates, in dem er niedergelassen ist, 
ordnungsgemäß in einem relevanten Berufs- oder Handelsregister oder einer vergleichbaren 
Datenbank eingetragen ist. Für Bieter mit Sitz in Deutschland • Nachweis der Eintragung in 
das Handelsregister des zuständigen Amtsgerichts oder in die Handwerksrolle, je nach 
Rechtsform und Art der Leistung Für Bieter mit Sitz in einem anderen EU-Mitgliedstaat oder 
einem EWR-/GPA-Staat • Nachweis der Eintragung in ein vergleichbares Berufs- oder 
Handelsregister oder eine vergleichbare Datenbank ihres Heimatlandes • Nachweis der 
vergleichbaren Berechtigung zur aus der Lieferung und Montage von Schwimmbadtechnik 
nach den dortigen Vorschriften Der Nachweis über die Eintragung kann vorläufig durch die 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) erbracht werden. Die Vergabestelle behält 
sich vor, vom Bieter, dem der Zuschlag erteilt werden soll, einen aktuellen Registerauszug 
oder Datenbanknachweis anzufordern; dieser sollte zum Zeitpunkt der Vorlage in der Regel 
nicht älter als sechs Monate sein.

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 16/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av27c041-eu
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
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Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 03/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 90 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Unterlagen werden im gesetzlich zulässigen Rahmen nachgefordert, 
sofern deren Fehlen nicht bereits einen zwingenden Ausschlussgrund darstellt.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 03/07/2026 12:30:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Tiek prasīts informācijas neizpaušanas līgums: nē
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabekammer -
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Bieter und Bewerber haben die Möglichkeit, die 
Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens durch die Einlegung von Rechtsbehelfen überprüfen 
zu lassen, sofern sie der Ansicht sind, durch eine Verletzung von Vergabevorschriften in ihren 
Rechten verletzt worden zu sein. Die maßgeblichen Bestimmungen hierfür finden sich im 
Vierten Teil des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). 1. Rügeobliegenheit 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 GWB): Ein Antrag auf Nachprüfung ist nur zulässig, soweit der Bieter 
oder Bewerber den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften zuvor gegenüber 
der Vergabestelle gerügt hat. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die in der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis zu dem in der Bekanntmachung 
genannten Termin für den Eingang der Bewerbungen oder Angebote gegenüber der 
Vergabestelle zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind spätestens bis zu dem in den Vergabeunterlagen genannten Termin für 
den Eingang der Angebote oder der Bewerbungen gegenüber der Vergabestelle zu rügen. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst während des Vergabeverfahrens erkennbar 
werden, sind unverzüglich gegenüber der Vergabestelle zu rügen. Ein Verstoß gegen die 
Pflicht zur Vorabinformation (§ 134 GWB) ist, sofern er vom Bieter oder Bewerber erkannt 
wurde, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der entsprechenden Mitteilung des 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
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Auftraggebers nach § 134 Absatz 1 GWB gegenüber der Vergabestelle zu rügen. 2. Antrag 
auf Nachprüfung bei der Vergabekammer (§ 160 Abs. 1, Abs. 3 Satz 1 GWB): Ist der 
Auftraggeber der Rüge eines Verstoßes gegen Vergabevorschriften nicht abgeholfen, so kann 
bei der zuständigen Vergabekammer ein Antrag auf Nachprüfung gestellt werden. Der Antrag 
auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit nach Eingang der Rüge bei der Vergabestelle mehr als 
10 Tage vergangen sind, ohne dass die Vergabestelle auf die Rüge reagiert hat. Dies 
bedeutet, dass der Bieter/Bewerber nach einer unbeantworteten Rüge nicht unbegrenzt Zeit 
hat, sondern nach Ablauf von 10 Tagen die Frist für den Nachprüfungsantrag beginnt. Der 
Antrag auf Nachprüfung muss innerhalb von 10 Tagen nach Zustellung der Mitteilung der 
Vergabestelle an den Bieter oder Bewerber, dass sie der Rüge nicht abhelfen will, bei der 
Vergabekammer eingehen. 3. Unwirksamkeit des Vertrages (§ 135 GWB): Ein zwischen 
Auftraggeber und Auftragnehmer geschlossener Vertrag ist von Anfang an unwirksam, wenn 
der Auftraggeber gegen die Pflicht zur Vorabinformation (§ 134 GWB) verstoßen hat oder den 
Zuschlag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union erteilt hat, obwohl dies nach dem GWB erforderlich gewesen wäre. Die 
Unwirksamkeit kann im Rahmen eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer oder durch Klage vor den Zivilgerichten festgestellt werden. Die 
Unwirksamkeit wegen Verstoßes gegen die Vorabinformationspflicht (§ 135 Abs. 1 Nr. 2 
GWB) kann nur festgestellt werden, wenn sie innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung über die Vergabe des Auftrags im Amtsblatt der 
Europäischen Union geltend gemacht worden ist (ansonsten verjährt der Anspruch nach 
sechs Monaten ab Vertragsschluss).
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: sbp Rechtsanwälte 
Becker Petrelli PartmbB
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - Vergabekammer -
Iepirkuma pakalpojumu sniedzējs: sbp Rechtsanwälte Becker Petrelli PartmbB

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Caritasverband für die Diözese Speyer e.V.
Reģistrācijas numurs: DE149715337
Pasta adrese: Nikolaus-von-Weis-Straße 6
Pilsēta: Speyer
Pasta indekss: 67346
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Speyer, Kreisfreie Stadt (DEB38)
Valsts: Vācija
E-pasts: info@caritas-speyer.de
Tālrunis: +49 6232209-0
Pircēja profils: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: sbp Rechtsanwälte Becker Petrelli PartmbB
Reģistrācijas numurs: DE282626509
Pasta adrese: Benediktinerplatz 2
Pilsēta: Saarwellingen
Pasta indekss: 66793

mailto:info@caritas-speyer.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27c041-eu
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Valsts apakšiedalījums (NUTS): Saarlouis (DEC04)
Valsts: Vācija
E-pasts: kanzlei@sbp-mail.de
Tālrunis: +496838515830
Šīs organizācijas lomas: 
Iepirkuma pakalpojumu sniedzējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabekammer -
Reģistrācijas numurs: 07-0001801100000-05
Pasta adrese: Stiftsstraße 9
Pilsēta: Mainz
Pasta indekss: 55116
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Tālrunis: +496131162234
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

10. Izmaiņas

Paziņojuma versija, kurā veicamas izmaiņas
: 
c795297f-7624-4598-be98-b9071b8c5337-01
Galvenais izmaiņu iemesls
: 
Informācija atjaunināta
Apraksts
: 
Verlängerung Angebotsfrist

10.1.  Izmaiņas
Iedaļas identifikators: LOT-0001

mailto:kanzlei@sbp-mail.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: dcebb83d-91dc-491f-b71e-d6ac5354f682  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 17/06/2026 09:35:07 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 420062-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 116/2026
Publicēšanas datums: 18/06/2026
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